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Ergebnis zum Elternfragebogen für das Kitajahr 25/26 

Liebe Eltern, 

gemeinsam mit dem Elternbeirat wurden die Ergebnisse ausgewertet. 24 Familien unserer 
Kinder haben daran teilgenommen, also weniger als 50 %. Wir gehen davon aus, dass sie 

zufrieden mit unserer Arbeit sind.  

Bereich Kinder 

Unsere Konzeption leitet sich vom hessischen Bildungs- und Erziehungsplan ab. Dieser ist 
online einzusehen unter BEP.Hessen.de. Unsere Konzeption finden sie ebenfalls online unter 
pastoralverbund-hessisches-kegelspiel.de.  

Sind unser Konzept und unsere pädagogische Arbeitsweise (Partizipation, 
Selbstbestimmung) für Sie verständlich und nachvollziehbar  

Ja 23                         teilweise 1                          nein O 

Anmerkung: Wir merken, dass sich viele Eltern auf unserer Homepage über unsere Arbeit 
informieren. Wir versuchen uns in der digitalen Kommunikation zu verbessern. Dazu 
installieren wir ab August die eine Elternapp.   

 

Informationen über unsere Projekte sowie verschiedene Aktivitäten finden Sie sowohl im 
Aushang oben am Parkplatz, an den Magnettafeln im Flur, als auch im Eingangsbereich.  

Fühlen Sie sich gut über die Projekte und die Arbeitsweise informiert? 

 Ja 21                     teilweise 3                          nein O 

Anmerkung: Unsere päd. Arbeit immer zu dokumentieren und über Projekte zu informieren 
ist sehr zeitaufwendig. Wir wissen, dass Kinder ihnen oftmals keine Auskunft geben über die 
Arbeit im Kindergarten. Bitte holen sie sich die nötigen Informationen gerne bei den 
Fachkräften. 

 

Entspricht unser Angebot von Gruppe I und Gruppe II (Lernen in altersgleichen Gruppen) 
Ihrer Vorstellung von Vorschularbeit? 

Ja 16                           teilweise 1                          nein O   Enthaltung 7 

Anmerkung: Die jüngsten Kinder werden noch nicht in altersgleichen Lerngruppen 
zusammengefasst. Diese Frage betrifft nur die Eltern von Gruppe I und II. 
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Im Rahmen des zuckerfreien Vormittags, bieten wir, mit Hilfe der Eltern ein gesundes 
Frühstück an. Wie zufrieden sind Sie mit diesem Angebot? 

Ja 20                       teilweise 2                          nein O       Enthaltung 2 

Anmerkung: Das monatliche Frühstück ist ein echtes Highlight für die Kinder. Auch die 
Bereitschaft der Eltern Speisen zu spenden ist einmal im Monat sehr lobenswert. Das 
monatliche Angebot wird von Elternbeirat und Kita für ausreichend befunden. Wir möchten 
gerne den Freitag beibehalten. Nach dem gemeinsamen Singen um 09:00 Uhr ist immer 
gemeinsames Frühstück.  Einmal im Monat wird es durch das gesunde Frühstück erweitert.  

 

In der Mittagszeit orientieren wir uns an den Bedürfnissen der Kinder. Die Kinder können 
selbständig die Art der Ruhezeit wählen. Schlafen/Ruhen, Entspannungsübung oder freies 
Spiel. 

Sind Sie mit diesem Angebot zufrieden? 

Ja 18                         teilweise      nein O                          Enthaltung 6 

Anmerkung: Die Mittagszeit orientiert sich stark an den Bedürfnissen der Kinder. Viele Eltern 
suchen immer wieder das Gespräch, um den Wünschen gerecht zu werden. Das gute 
Ergebnis zeigt, dass wir mit unseren Angeboten der Zufriedenheit entsprechen. 

________________________________________________________ 

Bereich Eltern: 

Finden Sie die Form unseres Geburtstagsgespräches, um über die Entwicklung Ihres Kindes 
zu sprechen, ausreichend? 

Ja 14                         teilweise 3                          nein O        Enthaltung 7 

Anmerkung: Wenn die Kinder in unsere Einrichtung kommen, findet ein Aufnahmegespräch 
statt. Ebenso sind sie während der Eingewöhnung im ständigen Austausch. Wenn ihr Kind 
dann Geburtstag hat, ist es meist nicht nötig ein Gespräch zur Entwicklung des Kindes zu 
führen. Die meisten Geburtstagsgespräche starten mit dem vierten Geburtstag. 
Kommunikation zwischen Eltern und KiTa ist uns sehr wichtig. Wenn sie Anliegen haben, 
sprechen sie uns jederzeit an. 

________________________________________________________ 

Wünschen Sie Elternabende mit fachlichem Inhalt und mit externen Referenten? 

Ja 7                         teilweise 3                          nein 13                Enthaltung 1 

Anmerkung: Die Nachfrage nach abendlichen Veranstaltungen ist sehr gering. Da Referenten 
immer ein Honorar erhalten ist es nicht möglich diese Abende anzubieten. Per E-Mail 
bekommen wir öfters Angebote im Bereich der Elternbildung, an der sie online teilnehmen 
können. Diese Angebote werden in Zukunft an sie weitergeleitet. 

  



________________________________________________________ 

Haben Sie das Gefühl, dass ihre Beschwerden, Kritiken und Anregungen, ernstgenommen 
werden?  

Ja 18                         teilweise 4                          nein O          Enthaltung 2 

Anmerkung: Sie haben jederzeit die Möglichkeit mit den Fachkräften bei Anliegen in Kontakt 
zu treten. Im Flur steht ein Behältnis, indem sie anonym ihre Anliegen einwerfen können. 

________________________________________________________ 

Wir bieten im Jahresablauf verschiedene gemeinsame Projekte an. z.B. Familientag, St. 
Martin, Bastelabende,… Wünschen Sie noch zusätzliche Angebote? 

Ja O                         teilweise 2                          nein 19          Enthaltung 3 

Anmerkung: Wir freuen uns immer über die hohe Teilnehmeranzahl bei unseren 
Veranstaltungen und sehen in diesem Ergebnis eine Bestätigung.  

 

Der Elternbeirat möchte auf diesem Wege ihre Wünsche und Ideen sammeln, damit 

die ehrenamtlichen Mitglieder ihre Arbeit besser koordinieren können.  

Möchten Sie die Arbeit des Elternbeirates aktiv unterstützen. 

 Ja 7                         teilweise 5                          nein 9                       Enthaltung 3 

Wünsche und Ideen: Unsere Elternbeiräte sind das Bindungsglied zwischen Kinder und KiTa. 
Sie haben für jede Gruppe eine WhatsApp Gruppe gebildet und geben Informationen und 
Ideen weiter. Zusätzliche Ausflüge und Veranstaltungen sind s.o. von dem größten Teil der 
Eltern nicht gewünscht. Um sich besser kennenzulernen, werden für das kommende 
Kindergartenjahr verschiedene Maßnahmen geplant. 

________________________________________________________________ 

Bereich Ressourcen: 

Halten Sie das angebotene Spielmaterial in der KiTa für abwechslungsreich und kindgerecht? 

Ja 18                         teilweise 6                          nein O 

Anmerkung: Durch den kreativen Umgang mit verschiedenen Materialien, wird das 
traditionelle Angebot ergänzt. Die kommt den Bedürfnissen der Kinder zugute. 

 

Das Außengelände bietet den Kindern natürlichen Spielraum, besonders im Hang. Trotz der 
Schutzkleider kommen die Kinder mit den Elementen der Natur in Berührung. Finden Sie das 
tägliche Spiel im Freien für angemessen? 

Ja 23                         teilweise 1                        nein O 

Anmerkung:  

________________________________________________________ 

  



Bereich Personal: 

Um die Qualität der pädagogischen Arbeit in unserer Kita zu sichern, nehmen die Fachkräfte 
an Fortbildungen teil. Dies kann zu zusätzlichen Schließtagen führen. 

Finden Sie die Qualifizierung der Fachkräfte für wichtig? 

Ja 23                        teilweise 1                         nein O 

Anmerkung: In Zukunft werden wir sie über die Themen der Fortbildung informieren. 

  

Urlaub dient der Erholung der Fachkräfte. Damit die Schließtage für Sie überschaubar 
bleiben, nehmen die Fachkräfte ihren Jahresurlaub während den Betriebsferien. Alle Kitas in 
der Gemeinde haben nach einem gemeindlichen Beschluss in den Ferien gleichzeitig Urlaub. 
Dies hat zu Folge, dass keine Notbetreuung mehr gewährleistet werden kann.  

Sind Sie mit der Menge der Schließtage zufrieden.   

Ja 22                       teilweise 2                          nein O 

Anmerkung: Damit sie frühzeitig für die Betreuung bei Schließtagen planen können, geben 
wir so früh wie möglich die Termine bekannt. In jeder Kindergarteninformation finden Sie 
diese Termine. 

 

Bereich Religiöser Raum: 

In unserer KiTa feiern wir die religiösen Feste im Kirchenjahr und feiern gemeinsame 
Wortgottesdienst. Zudem haben wir verschiedene Rituale wie z. B das gemeinsame Beten 
vor dem Essen. 

Finden Sie unser Angebot an religiöser Erziehung ausreichend? 

Ja 23                        teilweise 1                          nein O 

Anmerkung: Das Kirchenjahr mit seinen religiösen Festen wird schwerpunktmäßig 
erarbeitet. Zu vielen weiteren biblischen Geschichten haben die Kinder durch Bilderbücher 
Zugang. Der Kindermitmachgottesdienst ist ein zusätzliches Angebot der Kirchengemeinde 
St. Georg. 

_______________________________________________________ 

Unsere KiTa gehört zur kath. Kirchengemeinde St. Georg und wird von den Mitarbeitern der 
Kirche unterstützt. Nehmen Sie die KiTa als christliche Einrichtung für Kinder wahr? 

Ja 22                         teilweise 2                          nein O  

 

Anmerkung: Wir freuen uns über das gute Ergebnis. Unsere christliche Haltung spiegelt sich 
in unserem Tun.  

 

  



Verschiedenes: Sie haben die Möglichkeit hier aufzuschreiben, was Sie schon immer mal 
sagen wollten. 

Uns interessiert Ihre Meinung, wir möchten Ihre Wünsche und Anregungen berücksichtigen.  

Wir bedanken uns für das große Lob, dass wir an dieser Stelle von ihnen erhalten 

haben. Es bestätigt uns, in unserem Tun.  

Kinder, Eltern, Team und der Träger bilden eine vertrauensvolle Gemeinschaft, die 

zum Wohle Aller beiträgt. 

 

Vielen Dank für die Teilnahme an unserer Umfrage. 

Das Team der Kita und der Elternbeirat  

 

 

 

 

 


